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An alle 
Schützenbruderschaften, - vereine, 
und -gesellschaften  
des Kreisschützenbundes Arnsberg e.V. 
 
sowie 
 
den Vorstand des Kreisschützenbundes Arnsberg 
 
 
 
           5. März 2011 
 
 
Absicherung von Großveranstaltungen 
 
 
 
Liebe Schützenbrüder, 
 
nach dem Gespräch am 03.Februar 2011 in Meschede mit dem Bundestagsabgeordneten 
 
Prof. Dr. Sensburg wurde mir am 03.März 2011 durch diesen schriftlich mitgeteilt, dass nach  
 
einem Erlass des Innenministeriums vom 11.August 2010 erste Schritte eingeleitet wurden. 
 
 
In einem weiteren Schritt wurde eine Arbeitsgruppe eingesetzt, die aus Mitgliedern des  
 
Ministeriums und den kommunalen Spitzenverbänden besteht und seit Mitte Februar ihre  
 
Arbeit aufgenommen hat.  
 
Ziel ist es Standards für Großveranstaltungen zu entwickeln und dabei externen Sachverstand  
 
einzubeziehen. 
 
 
Um die Bedenken des Kreisschützenbundes Arnsberg bezüglich der Schützenfeste im  
 
Sauerland einzubringen, hat Herr Prof. Dr. Sensburg mit dem zuständigen Sachbearbeiter 
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im Innenministerium des Landes NRW, Herrn Nagel gesprochen. 
 
 
 
Ebenfalls in diesem Schreiben bringt Prof. Dr. Sensburg zum Ausdruck, dass wir gefordert 
 
sind, bereits wegweisende Bedenken und Probleme anzumelden. 
 
 
Um diesen Umstand und der Sache gerecht zu werden, bitte ich alle Vereine schnellstmöglich, 
 
die vorhandenen Probleme konkret aufzuzeigen. 
 
 
Die Vorschläge müssen Fakten und Tatsachen beinhalten, die in diesem Zusammenhang 
 
erläutert werden sollen. 
 
 
Ich werde diese dann entsprechend weiterleiten. 
 
 
 
 
Mit Sauerländer Schützengruß 

     
Dietrich-Wilhelm Dönneweg      
Kreisoberst        


